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Ein Jahr ist um, seit ich in den drei Pfarren im Gölsental als
Pfarrer tätig bin. Es war ein intensives Jahr mit vielen schönen
Begegnungen und dichten Zeiten. Ich bin sehr dankbar für alle
Unterstützung und Hilfe, die ich gefunden habe, vor allem in
der Zeit meines Handicaps. 
Wir konnten schöne Erstkommunionfeste feiern, jeweils mit
dem Motto: Ich bin das Brot des Lebens. Auch die Firmung mit
30 Firmlingen – mit dem Motto: Feuer und Flamme - mit Abt
Columban war ein Highlight. Etwas ganz Besonderes war die
Firmung von Dieter Gerhard in Kleinzell, der mit einer solchen
Freude und Andacht dieses Sakrament im Alter von 80 Jahren
empfing. Diese Freude hat alle tief berührt.
Es gab in dieser Zeit 3 Mesnerehrungen: Ignaz Steinnacher fei-
erte seinen 80. Geburtstag und wollte mit diesem Datum etwas
leiser treten bei seinem Einsatz für die Pfarre Kleinzell. Er
bekam die Goldene Mesnernadel für die gut 40 Jahre seines
Einsatzes in diesem Dienst und das als Bergbauer. Hans
Mairhofer ist in Rohrbach seit 25 Jahren Mesner und erhielt die
silberne Mesnernadel. Univ. Prof. Dr. Johannes Dieberger ist
seit 15 Jahren Mesner in Hainfeld und erhielt die bronzene
Mesnernadel als Dank für seinen treuen Dienst und das, ob -
wohl er sicher genug Anderes zu tun hätte. Alleine diese Drei
zeigen, wieviel selbstlosen Einsatz es in den Pfarren gibt, die
mit ihrer Bereitschaft, Vieles vom Pfarrleben tragen. Dieser
Dank gilt auch anstelle jener, die sonst mit der Kirche nicht viel
am Hut haben, wenn sie zum Beispiel eine Taufe oder eine
Hochzeit zu feiern haben. Dass da aufgesperrt, geputzt, alles
hergerichtet ist, das macht sich nicht von selbst, und wenn alles
passt, fällt es gar nicht auf, aber da stecken immer viele Hände
dahinter. An der Stelle sei einmal bewusst darauf hingewiesen,

auch um zu zeigen, dass diese Dankbarkeit eigentlich jeder
schuldet, der einmal in irgendeiner Weise ihre Dienste in
Anspruch genommen hat, ohne es vielleicht recht zu beachten.
Deshalb möchte ich an dieser Stelle allen Helfern, vom
Blumenschmuck und Kirchenputz bis zum Mesner, vom
Lektor bis zum Wortgottesfeier-Gestalter, allen ein großes
Danke sagen. Mögen sie selbst dadurch viel Frieden geschenkt
bekommen und möge ihr Dienst viel Segen bringen.
Die Elternabende für die Erstkommunion sind bereits festge-
legt. Für die Firmung in Rohrbach ist die Planung im Gange.
Ein Vorhaben von mir wäre, in diesem Jahr berührende Filme
über das Buch: „Die Hütte – Ein Wochenende mit Gott“ und
über die Verfilmung des Lebens Jesu: „The Chosen“ vorzufüh-

Drei Pfarren gemeinsam
mit Christus unterwegs

Drei Pfarren gemeinsam
mit Christus unterwegs

Ein herzliches Grüß Gott!

Erntekrone und Erntegaben in Kleinzell

Kanzleistunden und Kontakt
Pfarre Hainfeld

A-3170 Hainfeld,
Feldgasse 36

Kanzleistunden:

Dienstag. 13.00 bis 16.30 
Freitag: 8.00 bis 12.00, 13.00 bis 15.00
Tel: 02764 2322
IBAN: AT10 2025 6075 0003 6640

pfarramt@pfarre-hainfeld.at
www.pfarre-hainfeld.at

Sprechstunde P. Josef: 
Samstag nach der Vorabendmesse

Pfarre Rohrbach 

A- 3163 Rohrbach,
Kirchengasse 2

Kanzleistunden:

Mittwoch: 8.00 bis 12.00,
13.00 bis 15.00

Tel.: 02764 2520
IBAN: AT85 2025 6077 0000 5155

pfarramt@pfarre-rohrbach.at
www.pfarre-rohrbach.at

Sprechstunde P. Josef: 
Freitag nach der Frühmesse

Pfarre Kleinzell

A-3171 Kleinzell,
Schneidergraben 1

Kanzleistunden:

Dienstag: 8.00 bis 9.00

Tel.: 02766 251 oder 02764 2520
IBAN: AT97 3244 7000 0020 9114

pfarramt@pfarre-rohrbach.at

P. Josef steht gerne zum Gespräch zur Verfügung, Terminvereinbarung unter Tel. 0664/ 80181 223.

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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ren und ein Gespräch dazu anzubieten. Beide Filminhalte werden im Pfarrbrief vorgestellt: Das Buch „Die Hütte“ hat Vielen
einen neuen Zugang zu Gott und zum Glauben geschenkt. Der Film „The Chosen“, auf ca. 50 Filme angelegt, ist gerade im
Entstehen und viele sind vom Bisherigen begeistert. Die Person Jesu ist darin sehr menschlich greifbar und doch ist immer wieder
deutlich, da ist mehr als nur ein Mensch. Sowohl das Buch, als auch der Film werfen viele Fragen auf. Es kann spannend werden.
Die Vorführrechte dazu habe ich von der Diözese und vom Verlag bekommen. 
Eine Einladung möchte ich noch aussprechen: Die Sonntagsmesse wird jeden Sonntag in den Pfarren gefeiert. Meistens sind noch
viele Plätze frei. Ich verstehe, dass man nicht immer kommen kann. Aber ich denke, dass bei dem einen oder anderen mehr
Kirchenbesuch möglich wäre. Für mich ist der Sonntag der Tag, an dem die Pfarre zusammenkommt und ein Lebenszeichen gibt.
Für mich ist der Sonntag der Tag, an dem Jesus mich neu mit seinem Wort und mit sich selbst stärkt – die Verbindung zwischen
ihm und mir erneuert, mir Frieden gibt und Orientierung. Für viele ist der Sonntag sicher auch der Tag, an dem das Gebet Raum
bekommt. Ich denke, das können alle brauchen, das tut allen gut. Ich möchte zumindest bewusst dazu einladen. Wir leben in her-
ausfordernden Zeiten und wie es ausschaut, wird es nicht leichter. Da tut es sicher jedem gut, jedem für sich, aber auch unserer
Gesellschaft, in der der Zusammenhalt immer schwieriger wird. 
Für das kommende Jahr wünsche ich mir, dass viele Feste gut gelingen, viele schöne Begegnungen und bereichernde Erfahrungen
möglich sind und dass wir dabei immer spüren dürfen: Er ist da! P. Josef

Für unsere Pfarrwallfahrt nach Maria
Langegg reichten zwei große Autobus
se nicht, sodass zahlreiche Teilnehmer
in Privatautos nachgekommen muss-
ten. Die Führung dort, die Hl. Messe –
vom Kirchenchor Rohrbach mitgestal-
tet – im Anschluss das Mittagessen auf
der Donauterasse in Aggstein Dorf und
schließlich der Besuch bei P. Altmann
in Furth, dies alles machte unseren
Pfarrausflug zu einem besonderen
Erlebnis – Er wurde in Nach corona -
zeiten zu einem wichtigen und herzli-
chen Miteinander.                         wb

Rückblick: Pfarrwallfahrt zu Pfingsten
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Ergebnis von Sammlungen im Sommer und Herbst 2022 

Allen Spendern, allen Helfern und Unterstützern bei den Pfarrfesten 

und allen Besuchern gebührt ein herzliches Dankeschön!

Pfarrheuriger-Pfarrfest-Quiz

Bei den Pfarrfesten in Hainfeld und Rohrbach wurde ein Quiz angeboten. Die Frage war in beiden Pfarren: Wie viele
namentlich bekannte Pfarrer gab es bis jetzt in dieser Pfarre? Oder anders gewendet: Der wievielte Pfarrer ist jetzt P. Josef?
Es gab dabei auch spannende Erkenntnisse: 
In Hainfeld war die richtige Lösung: 83
Pfarrer. Hainfeld ist seit 861 Jahren eine
Pfarre. Die Mutterpfarre ist Pyhra. 1124
wurde Michelbach selbständig und 1161
wurde Hainfeld und St. Veit von
Michelbach abgetrennt, die alle Gött -
weig übertragen wurden. Damals gehör-
ten zu Hainfeld noch Rohrbach und die
Ramsau. Im ersten Jahrhundert ist noch
kein Pfarrer namentlich bekannt. Im
Mittelalter gab es teilweise mehrere
Geistliche, einmal sogar 5. Mit der Re -
formation gab es nur mehr einen Priester.
Ab 1620 steht vor dem Namen des
Pfarrers ein P. für Pater: Es haben ab da
Göttweiger Mitbrüder die Seelsorge in
Hainfeld übernommen: das war eine
Folge der Reformation. Ab 1757 gab es
2 Kapläne. Insgesamt sind 78 Kapläne
namentlich bekannt. 1783 wurden Rohr -
bach und die Ramsau von Hainfeld abge-
trennt – mit der Josephinischen Pfarr -
reform – und selbständig. Der erste na -
men tlich genannte Pfarrer von Hain feld
war ein gewisser Dietmar, 1280. Der
längstdienendste Pfarrer war mit 36
Jahren: P. Anselm Hanlgruber, von 1816-
1852. Ihm folgt mit 35 Jahren P. Meinrad
Baumgartner: 1781-1816. Dann kommt
mit 33 Jahren: P. Magnus Lackner: 1921-
1954. Durchschnittlich ist ein Pfarrer 8,5
Jahre in der Pfarre tätig gewesen. Für das
Quiz gab es schöne Preise: Von der
Raika, der Sparkasse, der Fa. Eichberger,
der Brauerei Hainfeld, der Fa. Zöchling,
von der Fa. Adeg-Reithofer, der Fa. Lux,
vom Cafe Kissling, von der Fa. Frau
Buch - Skribo, Fr. Elisabeth Kahrer: ein
großer Dank gebührt den Spendern. An

Spenden wurden € 1.323,60 gegeben. 
Die Pfarrherren der letzten Jahre waren: 
Mag. Marian Vrchovsky 2016-2021
Dr. Slavomir Dlugos 2015-2016
P. Markus Krammer 2012-2015
P. Paulus Müllner 1992-2012
P. Altmann Tolksdorf 1981-2.10.1992
P. Ambros Kapeller 1976-1981
P. Theodor Kieberl 1954-1976
P. Magnus Lackner 1921-1954
Auch 3 spätere Äbte von Göttweig waren
in Hainfeld Pfarrer: P. Adalbert Fuchs,
P. Odilo Piazol, Dr. David Gregor Corner

In Rohrbach gab es dieselbe Frage, aber
natürlich nur bezogen auf den Zeitraum
von 1783-2022. Es gab 33 Pfarrer. Dabei
stellte sich heraus, dass die Pfarre von
1800-1820, 20 Jahre, aufgelöst war und
wieder zu Hainfeld dazugegeben wurde,
wegen der Zustände bei Kirche und
Pfarrhof. Wie lang war ein Pfarrer durch-
schnittlich im Amt? Wenn man die 20
Jahre abzieht, wo Rohrbach keine eigene
Pfarre war, dann sind es 7,24 Jahre, die
ein Pfarrer durchschnittlich vor Ort
amtierte. Die 3 Pfarrer, die am längsten
im Amt waren, sind: P. Karlmann Wald -
hauser, der von 1936-1968 Pfarrer war:
32 Jahre lang. Zum Hauptplatz hin ist
eine Tafel zur Erinnerung an ihn an der
Kirche angebracht. Dann folgt P. Leo
Salomon, von 1887-1904, der 17 Jahre
im Amt war. P. Leopold Zeller, 1785-
1800, war 15 Jahre Pfarrer: er war auch
der 1. Pfarrer von Rohrbach. Es steht
dort: Lokalkaplanei. Es gab schöne
Preise zu gewinnen: von der Familie
Panzenböck, vom Nah&Frisch - Hart -

mann, vom Bürgermeister Karl Bader,
vom Cafe Johanna, von der Bäckerei
Schindl uvm. 
Die letzten Pfarrer waren: 
P. Altmann Wand 2015-2021
P. Christoph Mayrhofer 2015
P. Pirmin Mayer 2005-2015
P. Paulus Müllner 2004-2005
P. Christoph Mayrhofer 2002-2004
P. Paulus Müllner 1997-2002
P. Ambros Kapeller 1992-1997
P. Benedikt Triebl 1981-1992
P. Altmann Tolksdorf 1968-1981
P. Karlmann Waldhauser 1936-1968

Kleinzell wurde 1330 von St. Veit selb-
ständig. In Kleinzell gab es 97 nament-
lich bekannte Pfarrer bis jetzt in der 692-
jährigen Pfarrgeschichte. Das ergibt eine
Durchschnittsdauer von 7,13 Jahren, die
ein Pfarrer durchschnittlich vor Ort war.
Diese Zahl stimmt deshalb nicht, weil
wir nicht alle Pfarrer kennen, das heißt,
diese Zahl wäre in Wirklichkeit um eini-
ges kleiner. Ab 1638 übernahmen auch in
Kleinzell Göttweiger die Seelsorge.
P. Bernhard Sellner (1933-1969) mit 36
Jahren und P. Bruno Wiesauer (1969 -
2003) mit 34 Jahren waren mit Abstand
als Pfarrer am längsten im Amt. Die letz-
ten Pfarrer waren: 
P. Altmann Wand 2015-2021
P. Christoph Mayrhofer 2013-2015
P. Pirmin Mayer 2009-2012
P. Paulus Müllner 2003-2009
P. Bruno Wiesauer 1969-2003
P. Bernhard Sellner 1933-1969

P. Josef

Hainfeld: Caritas Haussammlung 
inkl. Kirchen sammlung: € 1.738,01

Kleinzell: Caritas Haussammlung in d. Kirche € 133,10
Rohrbach: Caritas Haussammlung 

inkl. Kirchen sammlung € 2.642,70
Hainfeld: Christophorus Sammlung: € 750,00
Kleinzell: Christophorus Sammlung: € 134,80
Rohrbach: Christophorus Sammlung: € 391,51

Ergebnis Pfarrheuriger Hainfeld: € 2.809,62 
Ergebnis Pfarrheuriger Kleinzell: € 269,22
Ergebnis Hollerkirtag Rohrbach: € 947,35
Ergebnis Pfarrfest Rohrbach: € 5.902,87

Hainfeld: Erntedank-Opfergang: € 1.451,08
Kleinzell: Erntedank-Opfergang: € 419,29
Rohrbach: Erntedank-Opfergang: € 1.502,65
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Das gute Buch
William Paul Young: Die Hütte -

EinWochenende mit Gott, Ullstein
TB, 2018, 1. Aufl. 2007 in den USA.
ISBN 978 3 548 28403 3

Zum Inhalt des Buches: Mackenzie
war mit seinen Kindern allein auf

Der Ausflug führte uns bei schönem Wetter mit dem Rieder
Bus nach St. Pölten ins Trampolin Zentrum und nach Göttweig
zu P. Altmann in den Jugendhausgarten, zum Spielplatz und ins
Jugendhaus. Das Trampolin bot für alle Könnerstufen viele
Möglichkeiten. Es gab sogar eine Kuschelgrube mit Schaum -
stoffwürfel. Einige zeigten echte Kunststücke bis hin zum
Salto. In Göttweig grillte P. Altmann für uns: für 44 Mini -
stranten und 4 Erwachsene Begleiter. Eine Rätsel Rallye half
den Kindern, das Kloster auf spielerische Art zu entdecken. Sie
bekamen dann eine Belohnung dafür. Am Abend kehrten wir
müde und begeistert heim.

einem Campingurlaub. Da wurde seine
Tochter von einem Mörder gekidnappt.
Ihre letzten Spuren fand man in einer
Schutzhütte im Wald. Vier Jahre ver-
sinkt Mack, sein Kurzname, in der
Trauer um seine Tochter und im Frust
auf sein Leben, da erhält er eine rätsel-
hafte Einladung in diese Hütte. Ihr Ab -
sender ist Gott. Trotz seiner Zweifel
lässt er sich auf diese Einladung ein.
Was ihm dort begegnet, verändert sein
Leben, stellt vieles in Frage, eröffnet
neue Perspektiven, lässt ihn tiefgrei-
fende Heilung und Versöhnung erfah-
ren und schenkt vor allem einen ganz
neuen Zugang zu Gott. Er findet end-
lich Frieden für sich und der kann auch
langsam seine Familie erreichen.
Young wollte mit diesem Text seinen
Kindern die Liebe Gottes näherbrin-
gen, und zwar anhand einer dramati-
schen Geschichte, die brennende Fra -

gen direkt aufgreift und in ein neues
Licht stellt. Sie war zunächst gar nicht
für die Öffentlichkeit bestimmt. Aber
immer mehr Menschen baten ihn
 da rum, diese Geschichte auch ihnen
zukommen zu lassen. Er hat sie dann
mit 2 Freunden überarbeitet, um dem
Buch ein professionelleres Gepräge zu
geben. Herausgekommen ist dieses
Werk, das viele berührt hat. 
Es gibt zu dem Buch auch eine Ver -
filmung, die in den Pfarren gezeigt
wer den soll. Anschließend sind alle
zum Gespräch eingeladen. Es gibt auch
noch einen 2. Film, der die Hinter -
gründe der Entstehung dieses Buches
beleuchtet und auch ein wenig auf die
Wirkungen dieses Buches hinweist. 
Termin: Fr 25.11. 19.00 im Pfarrsaal

Hainfeld (Filmvorführung und an -
schließende Gesprächsmöglichkeit)

P. .Josef

Hainfeld: Was ist seit dem letzten Pfarrbrief geschehen?
Die Kamine sind inzwischen saniert, ebenso die Fenster im
Barockstöckl: da braucht es noch eine Nachbesserung. Das
Vogelgitter bei den Kirchenfenstern ist montiert, damit sich
keine Vögel mehr in die Kirche verirren. Die Wärmematten
sind noch nicht angekommen. 
Für heuer wäre noch geplant, das Vordach beim Pfarrheim-
Eingang zum Schutz der Stiegen zu montieren und eine
Gestaltung des Gartens bei der Kirche als Vorbereitung für
die Kirchenrenovierung außen vorzunehmen. Was sich noch
verwirklichen lässt, werden wir sehen.
Für das kommende Jahr ist die Renovierung des Turms
außen, die Dach-Renovierung und die Außenrenovierung
der Kirche geplant. Die Turmrenovierung beläuft sich auf
knapp € 50.000,-. Die Dachrenovierung und Außenreno -
vierung beläuft sich auf derzeit ca. € 230.000,-. Diese bei-
den Projekte sind für das kommende Jahr ins Auge gefasst
und eingereicht. Es sind dazu noch einige Gespräche nötig
und einige Vorarbeiten. Eine Bausteinaktion ist im kom-

menden Jahr zur Unterstützung des Projekts geplant. 
Kleinzell: In Kleinzell konnte der Sicherungskasten der
Kirche erneuert werden. Und der Pfarrhof ist an die
Fernwärme Kleinzell angeschlossen. Die Heizung funktio-
niert bereits. Für heuer hätte ich noch gerne die Kamine am
Pfarrhof saniert. 
Für das kommende Jahr ist eine Sanierung des Kirchen -
dachs beim Seiteneingang in die Kirche und bei der
Sakristei geplant. Eventuell soll die Färbelung der
Orgelempore restauriert werden.
Rohrbach: In Rohrbach soll demnächst der
Sicherungskasten in der Kirche erneuert werden: hier geht
es vor allem um den Beleuchtungsteil. Ein Infrarotpaneel
wurde in der Sakristei montiert. Für das kommende Jahr ste-
hen keine Projekte an. 

Ein großes Danke gebührt allen Helfern und Unterstützern.
Möge alles einem guten Miteinander in den Pfarrgemeinden
dienen.                                                         P. Josef

Erledigte Arbeiten – Plan für 2023 in Hainfeld, Kleinzell und Rohrbach

Minis-Ausflug
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... heißt übersetzt: die Auserwählten,
die Berufenen. Das ist eine US-ameri-
kanische Fernsehserie, die auf dem

Leben des Jesus von Nazareth, den
4 Evangelien, basiert. In der ersten
Staffel tritt ein wandernder Hand -
werker auf, der den Menschen von

Gott erzählt, sie zur Umkehr aufruft
und seine Lehre durch Wunder bestä-
tigt, bzw. den Menschen immer wieder
auch auf eine Weise hilft, die die
Möglichkeiten in dieser Welt überstei-

gen. Einige entschei-
den sich für ihn und
erkennen in ihm den
erwarteten Messias,
andere lehnen ihn als
Scharlatan ab. Die
Serie versucht zu
erklären, warum
Menschen ihr bishe-
riges Leben hinter
sich ließen und ihm
nachfolgten und wa -

rum ihn die religiösen Autoritäten ver-
folgten.
Die Serie wird vom US-amerikani-
schen Filmemacher Dallas Jenkins

konzipiert und inszeniert. Die Serie ist
auf 7 Staffeln mit derzeit je 8 Filmen
angelegt. Die erste Staffel ist 2019 ver-
öffentlicht worden. Auf Deutsch kam
die erste Fassung 2021 heraus. Die 2.
ist heuer im August fertig geworden.
Man kann die 16 Filme auf Youtube
anschauen unter dem Titel „The
Chosen“ oder sich auf einer eigenen
App herunterladen, die ebenfalls „The
Chosen“ heißt. Dort gibt es eine
Menge Hintergrundinformationen und
Diskussionen zu den in den Filmen
angeschnitten Themen.
Ich möchte einige dieser Filme auch in
den Pfarren herzeigen und zum
Gespräch einladen.
1. Termin: Fr 13.1. 19.00 im Pfarrsaal

Hainfeld (Filmvorführung und an -
schließende Gesprächsmöglichkeit)

P. .Josef

The Chosen

Ankündigung: Pfarrwallfahrt 2023

Es gibt noch kein fixes Programm und es gibt auch noch keinen Preis. Das werden wir möglichst bis zum Weihnachts -
pfarrbrief zusammenstellen. Bis jetzt genügt es, wenn Sie sich den Termin vormerken und wenn Sie sich – falls Sie mit-
fahren möchten oder können - dazu bei Annemarie Spiegl in den Pfarrbüros anmelden.

Bitte für 2023 vormerken:
Rohrbach: 
Sommerlager 17. - 22.7.
Pfarrfest: So, 20.8.
Hainfeld: 
Fußwallfahrt nach Mariazell: Sa 24.6. 
Pfarrheuriger: So, 13.8.
Bergmesse am Kirchenberg: So, 10.9.

Ich möchte dazu einladen, eine Mess-Intention zu bestellen. Was ist eine
Mess-Intention?: Damit lasse ich in einer Hl. Messe ein bestimmtes Anliegen
nennen und dafür beten, das Opfer Christi dafür feiern. Meistens macht man
das für verstorbene Angehörige an ihrem Sterbetag oder Geburtstag. Man kann
eine Messe aber auch für die Lebenden, für ein bestimmtes Vorhaben, „auf
Meinung“, für einen Freund, eine Freundin feiern lassen. Es ist die intensivste
Form des Gebetes, die uns Menschen möglich ist. Herzliche Einladung dazu.
P. Josef

P. Josef möchte im kommenden Jahr mit den 3 Pfarren nach Tirol fahren und dabei seine Heimat vorstellen. Das geht nicht
an einem Tag. Deshalb ist geplant, 3 Tage, über Pfingsten, zu fahren: Von Samstag bis Montag, 27. - 29.5.2023. Das wird
natürlich teurer als gewohnt. Es ist auch mehr Organisation. Damit wir gut planen können, wäre es gut, wenn Sie sich bis
Ende des Jahres anmelden, damit wir wissen, wie viele Zimmer benötigt werden, wie viele Busse wir brauchen. Die
Gastronomie will vermutlich möglichst bald wissen, wie viele Zimmer noch zur Verfügung stehen, oder wie viele Zimmer
in der Nachbarschaft gesucht werden müssen, damit diese frei sind. Es könnte sein, dass am Pfingstwochenende mehrere
auf Zimmersuche sind daher ist eine Anmeldung bis Ende des Jahres notwendig.
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Erstkommunionkinder mit Tischmüttern und Lehrern 
und die Firmlinge mit den Firmhelfer(innen) und dem Firmspender Abt Columban Luser vom Stift Göttweig

Kultur am Wegesrand...
... ist eine häufige Bezeichnung für unsere Wegkreuze, Kapellen und Marterln. Im Ort Hainfeld existieren an die
achtzig solcher Zeichen der Volksfrömmigkeit. Manche stehen an dicht befahrenen Straßen und werden in der
Hektik des Alltags kaum wahrgenommen. Aber es gibt auch jene, deren Abgeschiedenheit gerne das Ziel von
suchenden Menschen darstellt. 
Die Pfarre Hainfeld führte im Frühjahr 2014 erstmals eine Marterlwanderung durch. Seitdem konnten trotz pan-
demisch bedingter Unterbrechung sieben Wanderungen durchgeführt werden. Personen der ersten Stunde waren
Elisabeth Kahrer, Gerhard Schultheis und Josef Gassner, die versuchten, das Interesse der interessierten Gläubigen
zu vertiefen. Es wurde auch nie vergessen, den Besitzern der bisher fünfzig aufgesuchten Kleindenkmäler für ihre
Restaurierungsaktivitäten ein Dankeschön auszusprechen.          Josef Gassner



Oktober bis Dezember 2022 Seite 7

P
f

a
r

r
e

 H
a

i
n

f
e

l
d

Bereits zum zweiten Mal folgten die Ministranten sowie deren Eltern am
letzten Augustwochenende der Einladung von Sandra und Martin Zöchling
zur Grillfeier am Hinterleitner Teich. Bei doch noch trockenem Wetter und
richtig guter Laune wurden Würstel und selbstgesammelte Schwammerl am
Lagerfeuer gegrillt. Danach ging es zum Schwimmen und Bootfahren im
Teich. Auch die Eltern und P. Josef unterhielten sich bis in die
Abendstunden noch prächtig. Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle
Helfer und Familie Zöchling.

Am Sonntag, 5.6., feierten wir das Pfingstfest. In
Hainfeld feierte die Stadtkapelle ihr 120 jähriges
Bestehen. P. Bartholomäus feierte mit der Gemeinde
und der Stadtkapelle das Jubiläum. Am Nachmittag gab
es noch einen Bewertungsbewerb einzelner Kapellen.

Der Bittgang im Mai führte heuer nach Gegend Egg zur
Familie Karrer (volgo Birnbauer). Musikalisch begleitet
vom Ensemble der Stadtkapelle, galt die Bitte sowohl
einer guten Ernte, als auch dem guten Gelingen in Beruf
und Schule.

Stimmenfang
Der Pfarrchor Hainfeld sucht dich. Du hast Freude am
Singen. Dann können wir dir folgendes bieten: 
* ein 14-tägiges Mittwoch-Abend-Programm für 1,5
Stunden ab 19 Uhr 
* kurze animierende Aufwärm- und Einsingübungen 
* geselliges Zusammensein in netter Runde bei einem
Gläschen 
Wir würden dich gerne in unserer Gemeinschaft begrü-
ßen.
Melde dich bei uns, wenn du uns mit deiner Stimme unterstützen möchtest. Es freuen sich Sabine
Reischer(Obfrau) und Manfred Keiblinger(Chorleiter).

Am 25.Juni 2022 war eine kleine Gruppe Pilger aus der
Pfarre Hainfeld zu Fuß nach Mariazell unterwegs.
Vom St.Aegyder Gschaid zur Bruder Klaus Kirche mit
einer Andacht, weiter über den Habertheuersattel
kamen wir dann nach ca. 6 Stunden in Mariazell an.
Dankbar nahmen wir an einer Pilgermesse teil.

Es ist immer wieder ein wunderbares Miteinander für
Groß und Klein.

Grillfeier mit den Ministranten
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Mesner
Prof. Dr. Johannes Dieberger wurde für seine 15 jährige
Tätigkeit als Mes ner in Hainfeld von Pfarrer Dr. Jo sef
Lackstätter die bronzene Mesnernadel überreicht. Auch
die Mitfeiernden der Messe applaudierten Herrn
Dieberger als Dank für seinen Dienst

Grübeln beim  Allerheiligengedenken

2022 Walter Huber

Zu Allerheiligen wolln wir betrachten,
Die Taten der Menschen, die Großes vollbrachten.

Gestalter des Glaubens seit 2000 Jahren.
Wie ist man mit ihnen im Alltag verfahren?

Apostel und Märtyrer, Ordensbegründer,
Auch Helfer für Arme, ob fromm oder Sünder.

Egal, ob es Frauen warn, oder ob Männer,
Sie alle warn felsenfest Glaubensbekenner.

Die Liebe zu Gott und den Menschen war stärker, 
Als alle Bedrohung mit Folter und Kerker.

Die „Kirche“ von heute blickt stolz auf die Frommen,
Die sicher die Leiter zum Himmel erklommen.

Dort stehen sie nun frei von „Gender-Gedanken“
Und irdischen Zwängen vor offenen Schranken??

Und plötzlich lässt mich ein Gedanke nicht los…
Wie ist denn im Himmel der Weiblichkeit Los??
Sind dort, wie auf Erden, von Männern geboten

Für Frauen die kirchlichen Ämter verboten?
Vielleicht müssen sie, doch ich will es nicht glauben,

Die Frauen Kaffee kochen, Wolken abstauben.
Dieweil all die Männer Gedanken - durchquollen

Grübeln, was Frauen zu tun haben sollen?

Die Eingebung sagt mir, vom Himmel hoch droben:
„Ich sollt endlich Heilige ehren und loben!! 

Im Himmel ist Gleichheit den Menschen beschieden.
Es gibt hier nur Ehrfurcht und Liebe und Frieden!“

(Na ja..?  So funktioniert Glauben!)

Energiespar-Beitrag Hainfeld
Weil das Energiesparen derzeit so ein großes Thema ist,
möchten wir bekannt geben, dass die Pfarre die
Beleuchtung schon vor einiger Zeit auf Led Lampen –
auch in der Kirche und bei der Außen beleuchtung der
Kirche – umgestellt hat und wir wollen die Beleuchtung -
szeit der Kirche reduzieren. Das soll ein Beitrag zum
Energiesparen sein. 

Pfarrheuriger

Gute Stimmung herrschte beim Pfarrheurigen am
14. Au gust. Unter anderem gab es ein Quiz mit vielen
tollen Geschenken. Danke an alle für das Gelingen und
die vielen helfenden Hände beim Pfarrheurigen. Ein
herzliches Vergelt´s Gott sagen wir auch für die großzü-
gigen Spenden zugunsten der Kirchenrenovierung.

Gebetskreis im Pfarrzentrum:

1. und 3. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr (Winterzeit)
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Über allen Gipfeln ist Ruh’

Herbstkonzerte in Hainfeld und Kleinzell
Wer kennt ihn nicht? Den Zauber der Dämmerung,
wenn Ruhe einkehrt: in der Natur, über den Gipfeln und
auch bei uns Menschen.
In unseren Konzerten möchten wir Sie einladen, mit uns
zu träumen, zu schmunzeln, zu lauschen und sich in der
beginnenden kälter und dunkler werdenden Zeit an der
Musik zu erwärmen.
Die SängerInnen Marlis Birkner, Alfio Fricano und
Magdalena Simmer musizieren gemeinsam mit der
Pianistin Monika Arbeiter-Salzer klassische, romanti-
sche und volkstümliche Lieder, in denen sie sich den
kleinen und großen Momenten der Abendstille widmen.

Daten:
● 16.10.22 -17:00 - Pfarrhof Hainfeld,
● 13.11.22 - 17:00 - Kleinzeller Mehrzweckhalle

(Hans-Richter-Saal)

Dauer: Ca. 1 Stunde 15 Minuten ohne Pause

Eintritt: Freiwillige Spende

Die Konzerte finden in Kollaboration mit der
Organisation Concerti Amorosi statt.

Erstkommunion                und                 Fronleichnam



Pfarrheurigen
Am 1. Juli fand nach längerer Pause wieder ein
Heuriger im Pfarrgarten statt. Viele Gäste fanden sich
ein, doch leider öffnete der Himmel recht bald seine
Schleusen und es schüttete in Strömen. Der guten
Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch. Unser DJ
Andi gab sein Bestes und so wurde bis spät in den
Abend getanzt und gelacht.
Ein herzlicher Dank gilt allen helfenden Händen, die
zum Gelingen beigetragen haben.

Heizungsanschluss durch die
Nahwärmeversorgung Kleinzell

Genau rechtzeitig vor der kalten Jahreszeit wurde der Pfarrhof an das
Nahwärmenetz der NWG angeschlossen.
Ende August startete der Obmann der NWG Kleinzell, Leonhard Schiefer,
mit seinem Team die Grabungsarbeiten für das Leitungsnetz. Die Firma
Janker & Haiderer verlegte im Anschluss die Wärmeleitungen ausgehend
vom Feuerwehrhaus. Nach Beendigung der elektrischen Arbeiten durch die
Firma I-Tech wurde am 16. 09. die Heizung von der Firma Hargassner in
Betrieb genommen.
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Aufgrund dieser Erfahrung war es Herrn Dieter
Gerhardt ein besonderes Bedürfnis, als 80-jähriger das
Sakrament der Firmung zu empfangen.
Am 15. Mai spendete Pater Josef mit musikalischer
Umrahmung durch unsere rhythmische Singgruppe und
einer Abordnung der Blasmusik unserem außergewöhn-
lichen Firmling das Sakrament. 
Anschließend wurde noch zu einer gemütlichen Agape
in den Pfarrgarten geladen.
Die Pfarrbevölkerung ist stolz auf unseren spätberufe-
nen Firmling!

Gott als mein Beistand in schwerer Krankheit!

Einer ganzjährigen Nutzung
des Pfarrhofes steht somit
nichts mehr im Wege.
Wir freuen uns, dass wir
dieses Projekt durchführen
konnten und bedanken uns
bei allen Helfern und
Helferinnen für die gute
Zusammenarbeit.

Obmann Leonhard Schiefer
Nahwärmeversorgung
Kleinzell

Altar in der Kapelle des Gutes
Frauental des Konvents der Barm -
herzigen Brüder. 
Dort feierten wir die Maiandacht
am 15. Mai.
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Jakobimesse auf der
Hinteralm

Bei herrlichem Wetter durften wir am 24.
Juli die Hl. Messe mit P. Josef auf der
Hinteralm feiern, unter freiem Himmel, der
immer die schönste Kathedrale der Welt ist. 
Ein Quartett, 4 Brüder aus Miesenbach,
gestaltete die Messe mit ihren wunderschö-
nen Liedern musikalisch mit. 

Am 25. September 2022 wurde in der Pfarrkirche
Kleinzell das alljährliche Erntedankfest gefeiert. 
Nach der feierlichen Prozession vom Dorfplatz zur
Kirche wurde der Dankgottesdienst von Pater Josef
zelebriert. Die Landjugend Kleinzell gestaltete eine
wunderschöne Erntekrone, welche gesegnet wurde.
Einige Kinder brachten außerdem verschiedene
Erntegaben zum Segen mit. 

Erntedankfest 2022

Die Musikkapelle Kleinzell sorgte für eine festliche
musikalische Umrahmung. Der Obmann des
Bauernbundes, Peter Wittmann, hielt am Ende des
Gottesdienstes seine alljährliche Rede, wobei er auf das
vergangene Erntejahr zurückblickte. Im Rahmen des
Erntedankfestes wurden des Weiteren die neuen Janker
des Trachtenvereins Kleinzell gesegnet. Im Anschluss
luden die Bäuerinnen zu einer Agape mit selbstgemach-
ten Köstlichkeiten ein.

Am Ende der Messe überreichten die Erst -
kommunion kinder P. Josef als Dank ein Fotobuch
von der Erstkommunion zur Erinnerung an ihr schö-
nes Fest.
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Wir schauen zurück:
Den letzten Pfarrbrief – es war der Osterpfarrbrief – habe ich mit dem Wunsch beendet:
„Ein wärmender, regenspendender und prachtvoll blühender Frühling möge uns wieder geschenkt werden.“
Dem wärmenden Frühling folgte dann ein heißer Sommer, der uns so richtig ins Schwitzen gebracht hat und in dem
die Trockenheit schon beängstigend  war. Glücklich, wer sich da in ein kühles Haus zurückziehen oder in einen
Pool steigen konnte. Auch unsere Kirche war da immer ein offener Ort, der Erholung und Erfrischung geschenkt
hat. Die stündlichen, kurzen Musikstücke zu jeder vollen Stunde waren und sind gute Begleiter beim Atemholen in
der Hektik unserer Tage.
Schöne und wichtige Momente unseres Pfarrlebens sind in der Fotogalerie unserer Homepage festgehalten

und einsehbar: http://pfarre.kirche.at/rohrbach

Die Kar- und Ostertage, die Familiengottesdienste samt Maibaumumschneiden, die Erstkommunion unserer Kinder
der 2.Klasse Volksschule, das Fronleichnamsfest mit der Prozession in Richtung Bernreit
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Ferienzeit, beginnend mit der Ferienspiel-Eröffnungs -
messe und dem Pfarrkaffee.

Und heuer war es schon das 33. Ferienlager der Pfarre,
das ein Team von engagierten Betreuerinnen und
Betreuern wieder zu einem tollen Erlebnis für 67
Kinder werden ließ.

Hier der Bericht von Andrea Pandalitschka:
Insgesamt 67 Kinder und 14 Betreuer machten sich am
Montag auf den Weg nach Spital am Pyhrn und fuhren
dann mit der Standseilbahn auf die Wurzeralm, um
dort gemeinsam eine schöne Ferienwoche zu verbrin-

Das Schulrucksack-Projekt der Pfarre Rohrbach mit den Volksschulen Rohrbach, Hainfeld, Ramsau, Kleinzell und
Kaumberg war die reine Freude: 

-> das Entgegenkommen der
Direktorinnen Magdalena Fertner, Karin
Heindl und Eveline Eckstein
-> die Bereitschaft der Eltern, nicht nur
Schulrucksäcke zur Verfügung zu stel-
len, sondern sie auch mit Lernmaterial,
Sanitärbedarf, Kleidung, Schuhen und
einem Spielzeug zu befüllen
-> die freiwilligen Helfer, die alles
gesammelt, sortiert und ergänzt haben.
So konnten wir 60 (!) Schulrucksäcke
mit dem Rohrbacher Schulbus nach
Wien zu Mary’s Meals bringen.
DANKE ALLEN, die sich beteiligt und
mitgeholfen haben.

gen.
Das Programm für die Kinder war wie immer sehr vielfältig. Am Dienstag wurde gemeinsam mit Pater Josef die
Heilige Messe gefeiert. Am Mittwoch fand der schon traditionelle Markttag in Form eines Almkirtages statt. Neben
verschiedenen Spielen wie Fußball, Badminton und Basketball wurde auch wieder sehr fleißig gebastelt und
getanzt. Nicht im Programm fehlen durften natürlich die alljährlichen fixen Programmpunkte wie Disco und
Geisterstunde. Am Samstag konnten dann alle Kinder wieder gesund und munter ihren Eltern in Rohrbach überge-
ben werden.Ein herzlicher Dank an alle Betreuer und Kinder für dieses schöne Ferienlager!  
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Mit der Nachprimizfeier des Neupriesters P.Henry, dem Pfarrfest zu Ehren unseres Pfarrpatrons, des Hl.
Bartholomäus und der Ehrung von Hans Mairhofer für seine 25 jährige Mesnertätigkeit kommen wir schon in
unser Jetzt und heute.

In Rohrbach wurden bei der Festmesse zu Pfingsten die ehemaligen
Sängerinnen des Kirchenchores Barbara Praschl und Gertrude Schröder mit
einem Dankschreiben der Diözese geehrt. P. Josef überreicht mit dem
Chorleiter Walter Pandalitschka das Dankschreiben. 
In Rohrbach war an dem Tag „Tag der Tracht“: Der Trachtenverein lud zu
einem Dorffest ein. wb

Wir schauen nach vorne:
Immer wieder – an jedem Freitag – zaubern unsere Blumenfrauen wunderschöne  Blumengestecke in unsere
Kirche. Danke, danke aber auch allen Spendern von Blumen oder ihren finanziellen Zuwendungen.
Ein großes Anliegen ist uns für die kommende Zeit die Kirchenreinigung. Wir suchen eine verlässliche
Reinigungskraft bzw. mehrere Teams, die einmal monatlich unsere Kirche auf Hochglanz bringen. 
Die Pflegearbeit rund um unsere Kirche und den Pfarrgarten erledigt im Moment ein kleines Team von Männern.
Weitere Helfer sind jederzeit willkommen. 
Berichte über das Erntedankfest und den Vortrag von Dr.Schmatz –„ Umarme das Leben und deine Seele wird frei“
wird es im nächsten Pfarrbrief geben.
Der KiChor- und Bastelgruppe – Ausflug ins Mühlviertel und der Bastelmarkt der Pfarre mit Adventkränzen,
Gestecken und kleinen selbstgebastelten Geschenkartikeln werden dann dieses Kirchenjahr beschließen.         wb
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Gleichnisse

www.youmagazin.com

YOU! Magazin – Wer wir sind:

Wir sind eine Gruppe junger
Katholiken mitten in Wien, die sich
nicht mit Oberflächlichkeit zufrieden
geben wollen. “I thirst for real stuff…”
YOU! ist ein Magazin, ein Verein, ein
Café, ein Festival und vieles mehr auf
der Suche nach echten Dingen in die-
sem Leben. Und nach Echtheit.

Es gibt in den Evangelien Gleichnisse,
die enden sehr traurig. Zum Beispiel
das Gleichnis von den zehn jungen
Frauen, die auf den Bräutigam und die
Festgesellschaft warten, um mit ihm
Hochzeit zu feiern. Diese Frauen war-
ten mit brennenden Lampen. Da sich
der Bräutigam verspätet, schlafen alle
zehn ein. Dabei gehen ihre Lampen
aus. Doch nur fünf Frauen haben daran
gedacht, Reserve-Öl mitzunehmen. Sie
können ihre Lampen wieder anzünden;
die anderen fünf müssen sich erst
neues Öl holen. Inzwischen kommt
aber der Bräutigam und zieht mit den
fünf Frauen in den Festsaal, um
Hochzeit zu feiern. Als die anderen
fünf später auch wiederkommen, sind

Lösung: Linke Frau hat nur einen Zopf, zweite Frau von links hat weniger Punkte auf dem Kleid, Frau ganz rechts trägt einen anderen
Gürtel. Im mittleren Fenster fehlt eine Person.

die Türen verschlossen, und sie können nicht mitfeiern. Das ist traurig. In diesem Gleichnis steht der Bräutigam für Jesus,
und das Gleichnis soll uns lehren, auf Jesu Ankunft vorbereitet zu sein. Es wäre besser gewesen, wenn auch die anderen
fünf Frauen ausreichend Öl dabeigehabt hätten. Es war ihr Fehler, nicht mit einer Verspätung des Bräutigams zu rechnen.
Im rechten Bild sind vier Fehler. Findest du sie?

Für Kinder:

worship / lobpreis / newsFür Jugendliche:

Immer am letzten Sonntag des
Monats feiern wir Junge Messe. Im
Dom in St. Pölten. Aufgrund der
aktuellen Situation passen wir unsere
Gestaltung jeweils an die derzeitigen
Maßnahmen und Vorgaben an. 

Genauere Informationen folgen
immer kurz vor der nächsten Jungen
Messe von uns.

30.10.2022 18 Uhr im Dom

27.11.2022 18 Uhr im Dom

Info unter www.sankt.online

Jugendlobpreis im Pfarrsaal 
St. Veit an der Gölsen 

immer um 19.00 Uhr 

21. Oktober 20. Jänner
18. November 17. Februar
16. Dezember 17. März



Pfarre Kleinzell
So 23.10. 8.30 Messe zum

Weltmissionssonntag
Di 1.11. 8.30 Festmesse und

Gräbersegnung 
Mi 2.11. 8.00 Messe für die

Verstorbenen
Sa 5.11. 17.00 Messe bei der

Hubertuskapelle
So 6.11. 9.30 Sonntagsmesse
Mo 7.11. 19.00 Firmungs-Elternabend

im Pfarrhof
Di 8.11. 17.00 Martinsfest
So 27.11. 8.30 Messe und

Adventkranzsegnung
Fr 2.12. 7.00 Rorate 
So 4.12. 9.30 2. Adventsonntag
Mi 7.12. 14.00 Seniorentreff im Pfarrhof
Do 8.12. 8.30 Festmesse zur Unbefl.

Empfängnis
Fr 9.12. 7.00 Rorate
Fr 16.12. 7.00 Rorate
Fr 23.12. 7.30 Rorate mit der VS
Sa 24.12. 14.30 Krippenspiel 

20.30 Christmette
So 25.12. 8.30 Festmesse zur Geburt

Jesu
Mo26.12. 9.30 Messe zum Stefanitag
Sa 31.12. 14.30 Jahresschlussgottesdienst
So 1.1. 9.30 Neujahrsgottesdienst
Do 5.1. 8.00 Sternsingen
Fr 6.1. 8.30 Festmesse zu Dreikönig 
So 8.1. 8.30 Fest Taufe des Herrn 
So 22.1. 9.30 Ökum. Gottesdienst 
So 5.2. 9.30 Maria Lichtmess und

Blasiussegen

Pfarre Rohrbach
Mi 26.10. 8.00 Hl. Messe zum

Nationalfeiertag 
So 30.10. 10.00 Hl. Messe Familien -

messe zur Weltkirche
Di 1.11. 10.00 Festmesse zu

Allerheiligen; 
14.00 Andacht und

Gräbersegnung 
Mi 2.11. 18.00 Messe für die

Verstorbenen
Fr 4.11. 19.00 Hubertusmesse
Fr 25.11. 14.30 - 18.00 Bastelmarkt im 
So 27.11. 10.30 - 12.00 Pfarrheim und 

Bewirtung
So 27.11. 10.00 Familienmesse und

Adventkranzsegnung
Anmeldemöglichkeit für die Firmlinge bei

einer Messe im Advent
Sa 3.12. 6.30 Rorate Messe
So 4.12. 8.00 2. Adventsonntag, 

10.00 Wortgottesdienst
Di 6.12. 17.00 Nikolaus 
Do 8.12. 10.00 Messe zur Unbefleckten

Empfängnis
Fr 9.12 19.30 Adevntkonzert mit dem

Kirchenchor Rohrbach
Sa 10.12. 19.30 Adventsingen mit dem

„chor70“
So 11.12. 17.30 Adventgang zur

Weingartner Kapelle 
Sa 17.12. 6.30 Rorate Messe

14.00 - 16.00 Beichtgelegen -
heit für Weihnachten

Sa 24.12. 16.00 Kindermette
22.00 Christmette

So 25.12. 10.00 Festmesse zum Christtag
Mo26.12. 8.00 Messe zum Stephanitag
Sa 31.12. 18.00 Jahresabschlussmesse
So 1.1. 8.00 Neujahrsgottesdienst
Do 5.1. 8.30 Sternsingen
Fr 6.1. 10.00 Hl. Messe mit den

Sternsingern
So 8.1. 10.00 Fest Taufe des Herrn
So 22.1. 8.00 Sonntagsmesse 

10.00 Wortgottesdienst
Mi 1.2. 18.30 Messe zu Maria

Lichtmess
So 5.2. 8.00 Messe mit Blasiussegen

Pfarre Hainfeld
So 16.10. 17.00 Herbstkonzert im

Pfarrsaal
So 23.10. 9.00 Weltmissionssonntag
Mi 26.10. 9.00 Festgottesdienst zum

Nationalfeiertag, anschl.
Agape im Kultursaal

Sa 29.10. 18.30 Vorabendmessse mit der
Landjugend des Bezirkes

Mo31.10. 19.00 Hubertusmesse am
Leixenberg

Di 1.11. 9.00 Festgottesdienst zu
Allerheiligen

14.00 Andacht, Gräbersegnung
Mi 2.11. 19.00 Messe am Allerseelentag
Sa 12.11. 19.00 Messe mit den Ehe jubi -

laren, anschl. Agape
So 13.11. 9.00 Familienmesse, Elisa -

beth sammlung, Tee verkauf 
Fr 25.11. 19.00 Film im Pfarrsaal: 

„Die Hütte“ (ab 16)
So 27.11. 9.00 Hl. Messe mit

Adventkranzsegnung
17.00 Adventsingen mit dem

„chor 70“
Di 29.11. 18.00 Adventklänge der

Musikschule Hainfeld 
So 4.12. 9.00 Familienmesse mit

Nikolaus und Pfarrkaffee
16.00 „Adventliachta“ mit der

Stadtkapelle
Sa 10.12. 6.30 Rorate Messe
Sa 17.12. 16.30 - 18.30 Beichtgelegen -

heit für Weihnachten
Sa 24.12. 16.00 Kindermette 

23.00 Christmette
So 25.12. 9.00 Hochamt zur Geburt Jesu
Mo26.12. 9.00 Festmesse zum

Hl Stephanus
Sa 31.12. 16.00 Jahresschlussgottesdienst 
So 1.1. 9.00 Neujahr Festgottesdienst 

4. und 5.1. Sternsingeraktion 
Fr 6.1. 9.00 Familienmesse und

Pfarrkaffee
Fr 13.1. 19.00 Film im Pfarrsaal:

„The Chosen“
Do 2.2. 19.00 Messe zu Maria

Lichtmess 
So 5.2. 9.00 Sonntagsmesse mit

Blasiussegen

Wochentagsmessen
Montag 9.30 Messe, Pflegeheim in Hainfeld

bis auf weiteres nicht öffentlich
Dienstag keine Messe
Mittwoch 18.30 Messe, Rohrbach
Donnerstag 19.00 Messe, Hainfeld
Freitag 7.30 Messe, Rohrbach
Samstag 19.00 Vorabendmesse, Hainfeld 
Es sind alle von den anderen Pfarren eingeladen,
auch die jeweilige Wochentagsmesse mitzufeiern.

Sonntagsmessen

siehe auch die jeweils aktuellen Gottesdienst -
ordnungen und die Hompages. 
(www.pfarre-hainfeld.at, pfarre.kirche.at/rohrbach)

Hainfeld: 9.00
Kleinzell: 8.30 am 1. Sonntag im Monat 9.30
Rohrbach: 10.00 am 1. Sonntag im Monat 8.00, 

Wortgottesdienst um 10.00
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